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Kachklänge aus vVerfailles
t x 7die deutſche Friedensdelegation in Berlin e al nei henen geren Bonne

WTB Berlin 30 Juni Die deutſche Friedensdele
zation die am Sonnabend abend 9 Uhr Verſailles im Sonder
zuge verlaſſen hatte iſt heute nacht a 4 Uhr auf dem
Potsdamer Bahnhof eingetroffen Reichsminiſter Vell ver
üeß den Sonderzug in Elberfeld um ſich nach Eſſen zu be
geben

Abbau der Friedensöelegation
Berlin 30 Juni Eigene Drahtnachricht Nach

zer Unterzeichnung des Friedensvertrages werden nunmehr
a die deutſche Friedensdelegation in Verſailles wie die

ſfenſtillſtandskommiſſion in Spag abgehaut Geſandter
p Haniel mit 30 Mitgliedern der Deleyation iſt heute früh
von Verſailles abgereiſt zur gleichen Zeit aus Spag die
meiſten Mitglieder der Waffenſtillftandskommiſſion Jn

delegation Freiherr v Lersner und ungefähr 20 Sekretäre
zurückgeblieben in Spaa General v Hamerſteln mit einigen
Seamten Der Zug mit dem die deutſche Friedensdelega tion
heimkehrte wurde von einem franzöſiſchen engliſchen und
italieniſchen Offizier bis Ohligs begleitet Am Bahnhof
Noiſſy le roi bei Verſailles verabſchiedete ſich kurz vor der
Abfahrt der Präſident des Seinedepartements ſowie der
Oberſt Henri von beiden Miniſtern Die Fahrt verlief ohne

rig jedoch wurden die Jnſaſſen des Speiſewagens
urz vor Compieégne durch einen kleinen Knall aufgeſchreckt
Es konnte nicht feſtgeſtellt werden ob es ſich um einen Stern
oder um einen Feuerwerkskörper handelte der von der
ſeiernden Bevölkerung ans Fenſter des Speiſewagens ge
cheludert worden war Mit den Delegierten ſind auch die

tſchen Preſſevertreter in Berlin eingetroffen

Warum die Chineſen nicht unterzeichneten
WTB Paris 29 Juni Renter Die Weigerung

der chineſiſchen Delegation den Friedensvertrag zu unter
zeichnen iſt dem Reuterſchen Buregu amtlich mitgeteilt wor
den Jn dem Durcheinander das bei der Unkerzeichnung in
Verſailles herrſchte entging dieſe Tafſache der allgemeinen
Aufmerkſamkeit Jn der Erklärung in der die Gründe für

n Schritt dargelegt werden erinnert die chineſiſche
delegation daran daß ſie die Ungerechtigkeit der
Regelung der Schankungfrage empfinde und daß
die chineſiſche Delegation am 4 Mai dem Rate der Fünf
einen Prokeſt überreicht habe Die Erllärung legt weiterhin
dar daß der Beſchluß der Konferenz Japan die deut
ſchen Rechte in Schantung zu übertragen einen natio
nalen Proteſt erzeugt habe Daher ſei die chineſiſche
Regierung im Hinblick auf den vereinten Widerſtand der
öffentlichen Meinung gezwungen die Annghme der in Frage
vmmenden Klaufeln abzulehnen

nen

Smuts Anklagen
WTB Verſailles 29 Juni Das Ergebnisdes heutigen Tages war die Erklärung des Generals

Smuts die der Temps abends veröffentlicht und die

amerikaniſche Volk ſich frei hält von den ſalbungsvollen
Phrafen einer Sonntagspredigt und ſich nur mit Reali
täten beſchäftigt Smuts hat nicht wie Wilſon ſein
Traktat in hunderten von Exemplaren im Spiegelſaale
verteilen laſſen ſich alſo von der geſchäftlichen Art der
Welt abſolut ſeine Moral aufdringen zu wollen fern
gehalten Dafür wirkte aber Smnts namentlich a die
Franzoſen mit ſeiner Anklage die im Grunde nichts
anderes als der Extrakt deſfen war was die deutſche
Deffentlichkeit ſeit acht Tagen erklärte um ſo ſtärker
Eine redaktionelle Einſchaltung des Temps verdient
feſtgehalten zu werden da ſie geeignet iſt gewiſſe Maß
zahmen zu erklären Smuts ſagt gewiſſe territvriale
Beſtimmungen müßten revidiert werden Dazu macht
das offiziöſe Organ die Bemerkung General Smuts
gt nicht ob dieſe Regelung die ehemaligen deutſchen
Kolonien betreffe Es wird alſo der Verſuch gemacht
eine Erklärung von der man in Paris ganz genau
veiß daß ſie in der ganzen Welt das größte Aufſehen
erregen muß und eine ganz beſtimmte Tendenz hat
im Ausdruck zu bringen und zwar nach dem Grundſatz

heiliger Sankt Florian verſchon mein Haus zünd
indere an Damit iſt aber auch gleichzeitig auf eine
gung hingewiefen die ſich in letzter Zeit nament

im Echo de Paris Jonrnal des Debate und in
Liberté zeigt die Engländer als diejenigen

Anzuſtellen die entſchland gern Erleichternngen anf
ſten Frankreichs gewähren wollen Man darf alſo
ne Polemik erwarten die en verfolgen deutſcherſeits
t nnintereſſant wäre Uebrigens erklärt heute ihrem
ietſie per rn e der belgiſchenen Partei daß eine Reviſion dieſesertrages unvermeidbar wäre n ſes Friedens

Lloyd George in London
W London 29 Juni Reuter George Kri e ee h e e i e t e n a

hielt Lloyd George eine Anſprache an die Menge in der er
das Volk aufforderte ſich der Siege nicht im Geiſte der Prah
lerei ſondern im Geiſte der Ehrfurcht zu freuen

15 ſähriger Beiſtand für Frankreich

Genf 30 Juni Eigene Drahinachricht Nach der
Unterzeichnung hielten die Vertreter der Großmächte eine
nicht öffentliche Sitzung ab Bei dieſer Gelegenheit haben
Wilſon und Lloyd George die gleichlautende Erklärung unker
ſchrieben worin ſie ſich für die Vereinigten Staaten und für
Großbritannien verpflichten Frankreich ihren Beiſtand zu
gewähren für den Fall daß es Gegenſtand eines nichtpropo
zierten Angriſfs werde Die Agence Havas die dieſe Mit
teilung verbreitet hat fügt hinzu daß es ſich um eine auf die
Erfüllung der Frievensbed ngungen und auf den Zeitraum
von 15 Jahren bezügliche Erllärung handelt nicht aber um
eine allgemeine und uneingeſchränkte Allianz

Der Entente Geheimdienſt in Holland
Baſel 30 Juni Eigene Drahtnachricht Wie dem

Pariſer Temps aus London gemeldet wird wurde in den
letzten zehn Tagen der Entente Geheimdienſt in Holland
verſtärlt zweifellos um ein Entweichen des Exkgiſers und
des Exkronprinzen zu verhüten

Beurſaubung der Hamburger Volkswehr
WTB Hamburg 30 Juni Jm Auftrage des Mili

täroberbefehlshabers und des Generalmajors Lettow Vorbeck
gibt der Kommandant von Groß Hamburg bekannt Um
Mißverſtän de beim Einrücken der Reichswehr zu
verhindern wird die Volkswehr Groß Hamburgs
für die Dauer der Anweſenheit des Korps Leitow Vorbeck
beurlaubt Die Mannſchaſten beziehen ihre Gebührniſſe bis
31 Juli 1919 weiter

Verkauf der Münchner Kruppwerke
Die Amerikaner als Käufer

Stuttgart 30 Juni Eigene Drahtnachricht Der
Süddeutſchen Zeitung wird aus München gemeldet Die

Kruppwerke in München die aus den bekannten Gründen
ſchon vor einiger Zeit geſchloſſen werden mußten ſind jetzt
an ein anmerſkemiſches Konſortium verkauft worden Auch
im Rheinland ſind berets induſtrielle Betriebe in amerikag
niſche Hände übergegangen

Die neueſte Berliner Streikbewegung
Berlin 30 Juni Eigene Drahtnachricht Der

Streik des techniſchen Perſonals bei der Großen Ber
liner Straßenbahn iſt mit großer Majorität beſchloſſen
worden Die Zahl der Streikenden beläuft ſich auf etwa
120 0900 Mann Der Streik bei der Untergrund und
ochbahn beginnt ebenfalls mit dem morgigen Tageie Zahl der hier Streikenden iſt 3300 Mann ſtark

Die Angeſtellten der Omnibusgeſellſchaften warten die
morgen ſtattfindenden Verhandlungen noch ab werdenjedoch aller e nach 275 in den Streik
treten Einigungsverhandlungen mit de
der Großen Berliner a der Hoch und
Untergrundbahn finden nicht ſtatt Demnach wird
Berlin morgen mit Ausnahme der Stadtbahn ohne
Verkehrsmittel ſein

Frankreichs bewaffnete Fauſt gegen
Deutſchland

Baſel 30 Juni Eig Drahtnachricht MarſchallFoch hatte eine Unterredung mit Clemen g au r
er die Notwendigkeit der Aufrechterhaltung einer ſtarken
Armee in dem beſetzten Gebiet während der nächſten
Monate darlegte Dieſe militäriſche Bereitſchaft ſolle
Deutſchland zur loyalen Erfüllung der Friedens
be d ngungen zwingen Die erale Gerard und
Mangin erließen Erklärungen über die vorläufige e
ſten des gemilderten Belagerungszuſtandes in der
etzten Jone

60 70 Millaröen ABGootſchadenEeiſtungen
Baſe 39 Juni Eig Drahtnachricht MancheGuartiai berichtet a die Se 9 Vootkkri e

60 bis 70 Milliarden Schilling von Deutſchland an die Anll
ierten zu zahlen ſind

Zur Kückbeforderung deutſcher Kriegsgefangenen

Baſel 30 Juni Eig Drahtnachricht Di nzöſiſche Regierung hat die ſofortige e n e
derung aller derjenigen dentſchen Kriegsgefann u r in tiem ebiet un m an oſchen te beheimatet ſind er

n Direktionen

Die neuen Steuern
Von hervorragender parlamentariſcher Seite

wird uns mitgeteilt
Die erſten neuen Steuern ſind der National

verſammlung nunmehr zugegangen Sie ſind ſchon ſeit
langer Zeit angekündigt und wurden ſoweit man
von einer Sehnſucht nach Steuergeſetzen überhaupt
ſprechen kann ſehnlichſt erwartet Denn man hatte
auf allen Seiten die berechtigte Empfindung daß es
höchſte Zeit ſei mit der Kreditwirtſchaft im Reiche Schluß
zu machen und unſer Finanzweſen auf die feſte und
geſunde Grundlage ſteuerlicher Deckung zu ſtellen
Schließlich wird man es auch verſtehen daß das Publi
kum den lebhaften Wunſch hatte zu wiſſen woran man
mit den Steuern ſei damit man im Leben und wirt
ſchaften ſich danach einrichten könnte Wenn trotzdem
die Vorlegung der Entwürfe ſich hinauszögerte ſo lag
dies an den Ereigniſſen die inzwiſchen eingetreten ſind
und alle Kräfte und Gedanken in Anſpruch nahmen
und an techniſchen Schwierigkeiten der Drucklegung
Jetzt haben wir die erſte Serie in Händen Sie
beſteht aus vier Entwürfen Dem Entwurf eines
Geſetzes über eine außerordentliche Kriegsabgabe für
das Rechnungsjahr 1919 eines Geſetzes über eine
Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachſe eines Grund
wechſelſteuergeſetzes und eines Vergnügungsſteuer
geſetzes Die übrigen Entwürfe Erbſchaftsſteuergeſetz
Tabakſteuergeſetz Zuckerſteuergeſfetz Zündwarenſteuer
geſetz Spielkartenſteuergeſetz und Rayonſteuergeſetz
dürften in den nächſten Tagen folgen

Ueberblickt man die ſchon jetzt vorliegenden vier
Entwürfe ſo zeigt ſich daß ſie von ſehr verſchiedener

Geſtalt und Art ſind Die erſten beiden gehören in das
Gebiet der direkten die letzten in das der indirekten
Abgaben Jene ſtellen einmalige diefe fortlaufende
Einnahmen dar und die Vermögensabgaben ſind in
ihrem Ertrage von ganz anderer und größerer Be
deutung als die Steuern die auf den Grundwechſel und
die Vergnügungen gelegt ſind Dieſe Unterſchiede wer
den ſich mehr oder minder auch bei den noch aus
ſtehenden ſechs Entwürfen zeigen Sie bringen eine
gewiſſe Ungleichmäßigkeit in das Geſamtbild Aber
man wird ſich damit abfinden müſſen indem man
erwägt daß die Not der Zeit uns zwingt alle Quellen
zur Erlangung von Einnahmen und Deckungsmitteln
zu erſchließen die überhaupt erſchloſſen werden können
Jedenfalls wird man mit dem Vorwurf der Syſtem
loſigkeit zurückhalten müſſen bis man das Ganze über
blickt Erſt dann wird man das Geſamturteil abgeben
können

Unter dem Ganzen das man vor ſich haben muß
darf man aber nicht etwa nur die 10 Entwürfe ver
ſtehen die uns zunächſt in die Hand gedrückt werden
Obgleich ſie bereits eine ganz ungeheure Steuerleiſtung
darſtellen werden ſind ſie doch erſt die Einleitung für
die Finanzreform die wir brauchen Man kann ruhig
ſagen daß das Hauptſtück dieſer Reform noch ausſteht
Der Geſamtbedarf iſt ſo ungehener daß Steuern die
bisher als ganz unerhört gegolten hätten kaum mehr
als Tropfen auf den heißen Stein darſtellen Die
Generaldebatte über die jetzt vorliegenden Steuern
wird der Regierung und der Volksvertretung Anlaß
geben ſich mit der Frage zu befaſſen wie groß eigentlich
die Summe iſt die gedeckt werden muß und auf welchen
Wegen man glaubt ſie decken zu können Allgemeine
Vermögensabgabe Ausbau der Umſatzſteuer Produk
tionsftenern Monopole Reichsbeteiligung das ſind
einige der Fragen die neben denjenigen die bereits eine
Beantwortung in formulierten Faſſungen gefunden
haben das Hauptintereſſe beanſpruchen und den größten
Raum in den Erörterungen einnehmen dürften Natur
gemäß beſteht immer noch das Hindernis daß eine
genaue und endgültige Ueberſicht über den Umfang der
Bedürfniſſe noch nicht möglich iſt Die unglückſeligen
Friedensbedingungen verhindern es Es iſt nicht ge
lungen wenigſtens eine Höchſtgrenze für die Forde
rungen der Entente an uns feſtſetzen zu laſſen ſo da
dieſes Moment der Unſicherheit in wirtſchaftlicher un
fingnzieller Beziehung beſtehen bleibt Wir müſſen uns
damit abſinden und dürfen uns dadurch jedenfalls nicht
abhalten laſſen unverzüglich an die umfaſſende Neu
oxdnung unferer Finanzgebarung heranzutreten

Bei dieſer Neuordnung wird es ſich jedoch nicht
lediglich um Steuern und Abgaben als ſolche handeln
Ein ſehr weſentlicher Teil der Aufgabe beſteht darin

v

dafür zu ſorgen daß dieſe Steuern und Abgaben auch
mir ich eingehen Die Neigung ſich den fingnziellen



kei r e en eWir denken di

Vaſel
wird berichtet

Pflichten gegenſber dem Staate zu entziehen iſt an ſich
ſchon groß ſie iſt durch die Abſtumpfung des Rechts
gefühls wie es durch den Krieg und ſeine Folgen leider
auf allen Gebieten zu beobachten iſt noch geſtiegen
und ſie wird mit der Vermehrung der Steuerlaſten ins
ungehenerliche wachſen Hier wird man einſetzen
müſſen wenn man die Steuergeſetze nicht zum weſent
lichen Teil bloß auf dem Papier haben ſondern auch
wirklich dasjenige einbringen will was ſie verheißen
Das vor wenigen Tagen angenommene Geſetz das die
Regierung ermächtigte in gewiſſem Umfange das
Bankgeheimnis aufzuheben iſt bereits ein Wetter
leuchten Man wird es bei weiteren Maßnahmen in
derſelben Richtung nicht fehlen laſſen dürfen und wenn
auch ſtrenge Strafen unentbehrlich ſtud ſo darf man
ſich erfahrungsgemäß auf ihre abſchreckende Wirkung
allein nicht verlaſſen Eine techniſch verfeinerte Ver
anlagung die befähigt iſt allen Schlichen und
Kniffen geriſſener Steuerſchuldner nachzuſpüren muß
die Grundlage des Aufbaus unſeres neuen Steuer
weſens bilden Die in Vorbereitung befindliche Ab
gabenordnung iſt dazu beſtimmt dieſem Erfor
dernis zu genügen
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Baldige Aufhebung der SBlockade
Kach Ratifizierung des Friedensverkrages

durch Deutſchland
Berjſailles 29 Juni Die Entente hat heute abend

ſetgende Note an die deutſche Delegalion überreicht
Jch beehre mich Sie in Kenntnis zu fetzen daß der

Waffenſtillſtandsvertrag die Aufrechterhaltung der Blockade
dis zum Austauſch der Ratifikationen vorſieht Die alli
ierten und aſſoziierten Regierungen erklären ſich aber
trotzdem bereit die Blockade ſchon dann aufzu
z e ſobald ſie amtlich von der regulären und voll
änd gen Ratiſilation des Verirages durch Deutſchland

verſtändigt worden ſind Genehmigen Sie uſw
gez Clemencegu

Die zur KAburteilung anuszuliefernden Deutſchen
Baſel 30 Juni g Drahtnachricht Die Zahi

er ven ſchiand auszuliefernden Perſonen umfaßt über
160 Militärs und über 360 Zivilperſonen Unter
den Militärperſonen befinden ſich viele re Offiziere
welche Kommendanten von K fangenenlagern waren
er deren Adjutanten Die Zivilſiſte enthält hauptſächlich

e r den haut ä3 men
ge e Einwohne t getroffen n vie angeknch egen das Völkerrecht verſtoßen Da die Liſte erſt

vier Wochen nach Unterzeichnung des Friedens überreicht
vird dürfte 45 die Zahl der Angellagten noch erhöhen
P große Anzahl Fälle befindet ſich noch in der Unter

In Paris ſtnd zahlreiche Proteſte engliſcher
und amerikaniſcher Palitiker Stagtsmänner und

r eine e re an s II eing ingegen wir ens Frankeichs keine Einwendung gemeah

Sieg und Schande
Unter der Ueberſchrift Sieg und Schande führt r

mann Liljedahl im Stockholmer Aftonbladet aus Die En
tente hat phyſiſch geſiegt aber Deutſchland hat wiewohl nie
zuvor ein beſiegtes Volk die ungeteilten Sympathien der
rechtdenkenden Reutralen der Welt Die Entente hätte ihren
Sieg auch in gewiſſem Grade moraliſch gewonnen wenn ſie
die zwei Einwände in der Schuld frage und die Ausi e erung des Kaiſers welche die deutſche Regierung

in letztes Stunde machte angenommen hätte Aber dieſer
Appell Deutſchlands an den Reſt von menſchlichen Gefühlen
der vielleicht noch bei den Moralpredikanten in Verſailles
zu finden war wurde mit einem ebenſo hartherzigen wie un
erhört dummen Rein beantwortet Damit hat die Entente
ihren Sieg mit einer Schande befſudelt die ihresgleichen
in der Weltgeſchichte ſucht Wir gebrauchen keine zu ſtarken
Worte denn auch dieſe ſind zu ſchwach um den Abſcheu
ausguſprechen welcher den rechtdenkenden Schweden ange
ſichts des Büttelswerkes in Verſailles beſeelt
Wir ſind der Anſicht daß das ganze Gewaltſyſtem welches
in dem diktierten Frieden der Sieger ſich verkörpert keine
Schande für Deutſchland ſondern für diejenigen iſt
die ein derartiges Jnferno angerichtet haben Das gemar
derte Deutſchland geht mit Ehre aus dem Krieg
hervor Was es auch verbrochen haben mag jetzt iſt alles
geſühnt Heil dir unſer germaniſches Brudervolk Deine
Niederlage wird dein Sieg werden Ohne Golgatha kein
Tabor Das ift die tiefſte Erfahrung der Geſchichte die
wieder einmal beſtätigt wurde

Wilſons Nreiſe
Breſt 29 Juni Reuter Präſident Wilſon und

ſeine Begleitung kamen um 11 Uhe 40 hier an

Geſandter von Hanliel verläßt Paris
BParis 29 Juni Reuter Ven Hantiel morenfrüh um 9 Uhr zuſammen mit 39 Mitgliedern der Delegation

ab Bonn Lersne und ungefähr 30 Selretäre werden
zurück kleiben

Sell und Müller nach der Unterſchreſbung
Berlin 39 Juni Der Deutſchen Allgemeinen Zei

tung zufſelge erklärten die Reichsminiſter Dr Bell und
Hermann Müller gegenüber einem Vertreter der
amerikantſchen Agentur Un Preß unter anderem Wir
haben r irgendwelchen Vorbehalt unterzeichnet Das
deutſche Volk wird alles in ſeinen Kräften Stehende tun um

zu n ſich den Friedensbedingungen aunzuyaſſen Wir
glauben daß die Entente es in ihrem eigenen Jnker
ſſe für uötig erachten wird r der Unmöglich

c uEnten n ruslieſerung des Kaiſers sh
dte Tittgteitsbegien des Volterbandee

30 Juni Drahtno ADer i e er r

ariats des Völkerbundes in Genf iſt für den
1 September vorgeſehen Der Oberſt Houſe wurde
als erſter Vertreter der alliierten Regierungen im Sitze des
Völkerbundes ernannt

Deutſchpolniſches Juſammenwirken in dDirſchau
Dirſchau 29 Juni Deutſche und polniſche Bürger haben

in einer gemeinſamen r enAufruf an die deutſche und polniſche Bevölkerung zu erlaſſen
Rachdem Regierung und Nationalverſammlung den

rer der Entente angenommen haben haben ſich
ertreter der deutſchen und polniſchen Bevölkerung aus Dir

ſchau Stadt und Kreis vereinigt um gemeinſam im Rah
men der Geſetze für Ruhe Ordnung und Sicherheit und das
t der geſamten Bevökerung zu wirken Es iſt

zu dieſem Zweck eine Kommiſſion von Vertretern beider Na
tionalitäten gebildet worden die die weiteren Schritte unter
nehmen wird

Polniſche Putſche in Bromberg
Bromberg 29 Juni Amtlich wird mitgeteilt Jm

Lauſe des Vormittags wurden auf dem Friedrichsplatz h al b
wüchſige Jungen die in herausfordernder Weiſe pol
niſche Abzeichen weiße Adler trugen gegen Militär
perſonen tätlich Verſchiedenen Soldaten wurden die
Waffen abgenommen wobei die Fiviliſten auch in Straßen
bahnwagen eindrangen Ein Offizier der Sicherheilswehr
wurde von der Elektriſchen geriſſen ſeiner Achſelſtücke be
raubt und geſchlagen Einem anderen Offizier erging es
ähnlich Auch ein Polizeibeamter wurde arg mißhandeltk

Da die Anſammlungen immer größer wurden und die
Polizei machtlos war wurde Militär zur Sänberung des
Friedrichsplatzes und zur ſofortigen Herſtellung der Ruhe

d Ordnu erangeholt Dem ſchnellen Zugreifen gelangT den g Keime zu erſticken und die Ordnung udevery

herzuſtellen

S

An unsere Leser
Alle schriftlichen Beschwerden
über zu späte oder unregelmässige
Zusteliung des Blattes bitten wir an die

Bezugsabteillung
Neue Promenade 10

zu richten

Mündliche Beschwerden
nehmen die einzelnen Abteilungen
Neue Promenade 1a und die
Zweigstelle Gr UVrichstr 52
entgegen Postbezieher wollen sich
an das zuständige Postamt wenden
Der Verlag und die Bezugsabteilung
sind bemüht jeden Leser pünktlich in

den Besitz seiner Zeitung gelangen zu
lassen u bitten deshalb über alle
Unregeimässigkeiten in der

Zustellung um Nachrieht

Bezugsabteltung
der

Sasle Zeitung
Foernspr 1133

Ein ſtäötiſcher Arbeiterſtreik verhinöert
Breslan 28 Juni Jn einer Verſammlung der ſtädti

ſchen Arbeiter wurde beſchloſſen das Anerbieten des Magi
ſtrats anzunehmen und nicht in den Streik einzu
treten Das Anerbieten ſieht eine tägliche Teue rung s
zulage vöon s Mark für Verheiratete 2 Mark für Un

werheiratete und 1 Mark für Perſonen unter 18 Jahren rück
wirkend vom 1 Apri dieſes Jahres bis 6 Juli vor außer

dem ſoll für dieſelbe Zeit die Familienunterſtützung
verdoppelt werden Am 6 Juli ſollen weitere Ver
handlungen im Zuſammenhang mit den von der Regierung
angekündigten Preisſenkungen ſtattfinden

Sozial demokratiſche Mahnung gegen
die Streiks

Das mehrheiitsſozigliſtiſche Blatn veröffentlicht folgenden Auf r u
genoſſen

Gefährliche Treihereien ſind am Werke GHewiſſenloſe
Elemente wollen die Rot und die begreifliche Mißſtimmungim Volke gebrauchen um neue Putſ e anzuzetteln um die

Arbeiter icnmer wieder in neue zwedloſe Steeiks zu
hegen Dieſe Leute ſind Feinde des deutſchen Volkes Jhe ge
7 iches Tun droht uns unſeren Frauen und Kindern neues

end und ſenen Hunger zu bringen Darum ſeid auf
der Wacht Tut alles was ihr könnt um unfer Volk vor den
Schrecken eines neuen a und unſerſo arg darniederliegendes Wirtſchaftsleben vor neuen Störungen

bewahen Helft dabei Ruhe Ordnung und Frieden zu ſichern
Nur dann kann die Arbeit geleiſtet werden die unſer Polk aus
ſeinem Elend herausführen kann

Die KAufruhrbewegung auch in KheſnlanöWeſtfalen

n nene

die Dresdner
an die Partei

a
uſtriebezirt pree Düſſeldorf ereigneten t da t entwalar e raunt n wurde a e

eng verhängt rdie Aufgaben der Repieeimgetenypen in Hamburt

amburg 29 Juni Ein Ausſchuß derUrbetenge wurde heute von General von Lettow

Vorbeck dem Militäroberbefehlshaber der Reichzexekn gexichtes Rudolſtadt

tion gegen Hamburg einpfangen Der Aus ſwrachWunſch aus dah jetzt nachdem Ruhe und Se in den
burg D und die Hamburger Volkswehr die Entn
nung durchführe der Einmarſch der Truppen unterblie
General von LittowVorbeck erllärte darauſhin daß de
Einmarſch auf den Befehl der Reichsregierung erfolund notwendig ſei erſtens zur planmäßigen Durch

der Entwaffnung zweikens zur vollſtändigen
euorganiſierung der Sicherheitswehr u
itens zum Schutze der Lebensmitteldurqch

u her nach der Tſchechoſſowakei
Nach Ueberwältigung ihres Gefangenauſſehers ſind aus

dem Hamburger Gerichtsgefängnis vier Verbrecher entwichen

Deutſches Reich
Reichspräſident Ebert an feinen Lehrer

Der Reichspräſident Fr Ebert ein ehemaliger Heidel
berger Volksſchüler ſchrieb ſeinem einſtigen Lehrer dew
Oberlehrer Zeuner folgenden Brief
Der Reichspräſident Weimar 18 2 19

Sehr verehrter Herr Lehrer
Aufrichtigen Dank für Jhren ſchönen Glückwunſch Voy

den vielen Kundgebungen die mir in dieſen Tagen zugehen
in denen ſo manches aus der ſchönen Jugendzeit und der
lieben Vaterſtadt widerklingt hat mich Jhr warmherziger
Brief am tiefſten gerührt

ie lebhaft erinnere ich mich meines alten Lehrers
Sehr gut weiß ich noch wie Sie am Abſchluß unſerer Schul
W mit beſonderer Energie aber auch mit gutem Erfolg Jhr
ehramt führten

Wenn ich mich noch recht entſinne verzeihen Sie
wenn ich mich irren ſollte waren nicht alle Heidelberger
Buben damals von Jhnen entzückt Das ſpätere Leben wird
ſie aber alle ebenſo wie mich auch überzeugt haben daß für
den Lebensweg in hohem Maße das entſcheidend iſt was
einem die Schule gegeben und vor allem das was man von
ihr mitgenommen hat

Unſerer Jugend von heute die Kach den Zerſtörungen

c

des ſchrecklichen Krieges ſchweren Lebensaufgaben entgegen
z kann das nicht eindringlich genug zum Bewußtſein ge
racht werden Je mehr es gelingt die Jugend mit dieſer

Erkenntnis zu erfüllen deſto ſicherer und hoffnungsvoller
können wir der Zukunft entgegengehen

Seien Sie verſichert verehrter Herr Zeuner daß ich
immer dankbar auf die Volksſchule in Heidelberg zurückgeblickt
habe Wann immer ich in der Vaterſtadt einkehren konnte
nie habe ich es verſäumt der ehrwürdigen Schule in der
Sandgaſſe meinen ſtillen Gruß zu entbieten

Mit Stolz denke ich heute an Sie und meine ehemaligen
Lehrer und wünſche von ganzem Herzen daß ſie in unferer
ſchweren Zeit ihrer großen Aufgabe gerecht werden mögen

Seien Sie herz ichſt gegrüßt
von Jhrem dankbaren Schüler

Fr Ebert
Dieſer ſchlichte herzliche Brief ehrt unſeren Reichspräſt

denten mehr als alle obpreiſenden Artikel die ſeinerzeit über
ihn erſchienen ſind Wer ſo dankbar der Schule und Lehrer
gedenkt hat Kopf und Herz auf dem rechten Flecke

Bad Schulztg

Aus der demokratiſchen Bewegung
Falkenberg 30 Juni Der Demokratiſche Verein hatte

am Sonnabend zu einer öffentlichen Verſammlung eingeladen
in welcher De lius vielfachen Wünſchen entſprechend
über den ſag en ſprach Der größte Saal war überfüllt
Die Ausführungen fanden Beifall Eine Reihe von
Fragen wurden aus der Verſammlung geſtellt Die Ver
ſammlung nahm einen erfreulichen Verlauf auch inſofern
als eine erhebliche Summe ſich aus einer Sammlung
ergab und eine Anzahl Mitglieder gewonnen wurden

Gerbſtedt 30 Juni Am Freitag abend hielt der Deutſche
demokratiſche Verein eine öfſentliche Verſammlung ab in
welcher Abg Delius Halle ſprach Die Teilnehmer die
den größten Saal der Stadt füllten ſpendeten ihm reichen
Beifall Eine Anzahl neuer Mitglieder wurden
gewonnen

ProvinzialLachrichten
er der Saale Zeitung Der Kaufmann und jetzige

Privatmann Herr Ernſt Angermann hier iſt ſeit 50 Jah
ren ſeit dem 1 Jul 1869 Leſer der Saale Zeitung Herr

W
g Löbejün 32 Juni Ein halbes Jahrhundert

e

Angermann wohnte früher in Hohenmölſen und hat an den Feld
ügen 1866 beim 31 Jafanterie Regiment und 1870/71 beim
üſilier Regimet Nr 36 teilgenommen Anfang September 1870erhielt er als erſter im Regiment für Umſicht und Tapferkeit

der Schlacht bei Gravelotte das Eiſerne Kreuz 1876 zog er nach
Löbejün und war ſeit 1877 bis zum Ableben unſeres früheren
Reichstagsabgeordneten Karl Schmidt Vertrauensmann der
Liberalen für Halle und den Saalkreis Während des Krieges
wurde ihm der ſett 2 Juli 1869 die Saale ung bezog da
Blatt ins Feld geſandt und natürlich nahm auch die w
Vermerk von der Verleihung des Eiſernen Kreuzes Für die
liberale Sache hat ex im Saalkreis ſehr verdienſt lich gewiret und
wenn er auch nach Schmidts Tode ſich von der Agitation ſelv
paar hat ſo iſt er doch ein treuer Freund der fretheiichen Sohe des Volks geblieben und hat ſich natürlicherweiſ
auch in ſeiner Geſinnung der veutſchen demokratüchen Pagte
ugewendet Leider iſt ſein Geſundheitszuſtand augenblicklich
in günſtiger Wir hoffen und wünſchen aber von ganzen

daß er recht bald wieder in voller Geſundheit und Rüſtig
eit e weiteren Lebensabend verbringen möge der ſich e

geſtalten möge daß er noch Freude an der Geſtaltung der Dinge
im Vaterlande haben kann

S Biederitz Maogdebg 30 Juni Pferdediebe
Drei Soldaten der 2 ſchweren FeldhaubitzenBatterie im be
nachbarten Wettersdorf ſtahlen zwei ſchwere ſechsjährige
belgiſche Stuten und ein Reitpferd Als ſie die Tiere einembe in Burg zum Kauf anboten wurden ſie ver

Deſſau 30 Juni Die Koſten der Einwohner
wehr Auch Deſſau bildet jetzt eine Einwohnerwehr Jm
Gemeinderat teilte Heſſe mit daß der Staatsrat für Anhalt die Hälfte der 100 000 Mark hetragenden
Koſten bewilligt habe

Je eue Landgerichtspräſidenten
e Hicret des hieſigen Oberlande

gerichtes beid e e Bkcinienen S zu Landgericht
räſibenlen auserſehen Oherlandesgerichtsrat Dr Eduatt

e berlandesgerichtsrat Bruno Becker Präſident des La

J
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Somneberg 30 Jamz Anna krrri für ihren
Theodor ein Jn der Donnerstag Nummer der Sonne
berger Ztg befindet ſich folgendes Jnſerat Achtung Jch
warne hiermit jedermann meinen Mann Theodor Heinz
Spitzbuben und Wucherer zu nennen andernfalls

bin ich un gerichtlich vorzugehen Anna Heinz
Grüntal Der Mann iſt glücklich zu preiſen daß er
ſorche wehrhafte Gefährtin gefunden hat da kann ihm ſo
3 i hts paſſieren wenigſtens nicht außerhalb des

es

e Magdeburg 30 Juni Tödlicher Sturzen hier und Wolmirſtedt ſtürzte Freitag mittag nach
1 Uhr aus dem von Stendal kommenden Eiſen e eine

rau aus einem Abteil auf den Bahnkörper rch Not
remſe wurde der Zug zum Stehen gebracht Nach kängerem

Suchen wurde die Frau die mit einem Kinde auf der Reiſe
geweſen war tot zwiſchen den Schienen gefunden

Hannover 30 Juni Die Tote im Schließ
korb Donnerstag vormittag wurde von zwei Arbeitern
des Elektrizitätswerkes aus der Jhme ein Schließkorb ge
zogen in dem ſich eine weibliche Leiche befand Die Frau iſt
etwa 25 Jahre alt Die rechte Hand iſt verkrüppert An
ihr befinden ſich nur der Daumen und der kleine Finger Die
Leiche war in eine dunkelgraue Militärſchlaſdecke gehüllt
Außerdem befanden ſich in dem Schließkorb zwei Steine und
eine Menge e unßen darunter hieſige Zeitungen vom
Sonnabend 22 Juni An der Seite des Korbes befand ſich
eine Gepäckabfertigungsadreſſe aus Merzig nach Oſterode
Es liegt zweifellos ein ſchweres Verbrechen vor Man
nimmt an daß es ſich um eine Frau handelt die von dem
unbeſetzten Gebiet in das beſetzte Gebiet reiſen wollte und
nun unterwegs ermordet wurde

Kaſſel 27 Juni Maſſenſchiebungen von
Kartoffeln Ein Schleichhandel mit Kartoffeln der
faſt einen unglaublichen Umfang angenommen hat entwirkelt
ſich Tag für Tag auf der Eiſenbahnſtrecke Hagen Kaſſel Aus
den Enthüllungen die ein die Strecke bereiſender induſtrieller
Unternehmer der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung macht
geht hervor daß auf einer Tour etwa 2500 Zentner Kar
toffeln befördert wurden die ſich auf 300 Reiſende vertei
len Die Maſſengüter werden mit dem Aufzug in die Ge
päckräume geſchafft und von dort weitergegeben Ein Fahr
beamter erklärte das Zugperſonal iſt machtlos da dieStationsbeamten alles durchlaſſen Es handelt ſich durch
weg um junge Leute von 17 bis 25 Jahren aus der GErgend
von Barmen Elberfeld und Düſſeldorf die ſich während
des Krieges dürch Schiebergeſchäfte Vermögen von 100 000
bis 250 000 Mark erworben haben Die Eiſenbahndirektion
Kaſſel erklärt daß ſie nicht in der Lage ſei Abhilfe zu
ſchaffen da bei der allgemeinen Untergrabung des Anſehens
der Staatsmacht jedes Sachmittel zum Einſchreiten fehle

Sport Nachrichten der Saale Zeitung

Ruderſport

Die XI Saale Regatta des SaaleRegattaVereins E V
findet am Sonntag den 13 Juli nachm 2,30 Uhr zwiſchen Lettin
und Bad RNeu Ragoczy ſtatt Nach den bisher vorliegenden Mel
dungen werden von dreizehn geplanten Rennen insgeſamt zwölf
ausgefahren werden und zwar

1 Rennen Jungmann Vierer von dem Brandenburger
R C zwei Boote der G von 1874 zwei Boote der Merſe
burger der G Wiking Leipzig und dem Calbenſer C

2 Nennen Richard Günther Gedächtnis Vierer Wander
oreis von dem C Germania der G von 1874 dem Hall
N dem V Kaſſel der G Wiking Leipzig dem Dresdner

V und dem P Wratislavia Breslau
3 Rennen Einex von der G Leipzig dem Halleſchen

V Böllberg und zwei Einern des Magdeburger R C
4 Rennen Junior Pierer von dem Halleſchen den

Vereinen des dritten Rennens dem C Hanſa Bernburg dem
Weißenfelſer V von 1884 dem Deſſauer C und dem Ber
liner C Alemanniag

5 Rennen Stadt Halle Vierer von der G Wiking und
dem V Wratislavia Breslau

6 Rennen Jungmann Achter von dem Deſſauer V v
1887 dem Deſſauer dem Halleſchen V Böllberg dem
Halleſchen C und der Halleſchen G von 1874

7 Rennen Doprel Zweier ohne Steuermonn von dem
Halleſchen V Böllberg und dem Magdeburger C

8 Renneén Verbands Vierer zwiſchen RV Wratislapia
Breslau und der G Wiking Leipsig

9 Rennen 1 Jungmann Vierer von der G Wiking
Leipzig dem Weißenfelſer dem Halleſchen dem

C HanſaBernburg dem Halleſchen V Böllberg Magde
burger Calbenſer Deſſauer C Deſſauer V und
Berliner C Alemannia

10 Rennen Jungmann Einer von zwei Booten des V
Böllberg der G Wiking und dem Bernburger C Hanſa

11 Renneen Vierer von der G Wiking dem Dresdner
C Germania Magdeburg V Böllberg Deßauer

e 1887 Hall C V Kaſſel und von der Hall R G
von

12 Rennen Grober Achter von der G Wiking demHall C und der Hall G von 1874

Die Preisverteitung findet ſofort nach Veendigung der I nach ausſänd ſchen Preiſen
Regatta in Vad RNeu Ragoczy ſtatt

Fußballſport

Favorit verliert gegen Naumburg 19057 4
Nicht mit den beſten Ausſichten traten die Hallenſer

die Fahrt nach Naumburg an Durch das ſcharfe Spiel
des Sonnabend abend gegen V f B Merſeburg das
von Halle 4 3 gewonnen worden war war die Mann
ſchaft noch c mitgenommen und machte einen recht
ermüdeten Eindruck Beide Gierſch und Vorkauf waren
verletzt und ſo an der Entfaltung ihres Könnens gehindert 1905 hatte alles aufgeboten um einen el
i erringen um den Beweis zu erbringen daß die

annſchaft reif für die Ligaklaſſe iſt Die erſte Spiel
hälfte war das Spiel durchaus offen Ein Tor O Gierſchs
holten die Naumburger noch vor der Pauſe auf Dann
aber klappte Favorit zuſammen und mußte ſich noch
drei weitere Tore gefallen laſſen

Fußball in den unteren Klaſſen
96 III Sportverein 98 III 3
Wacker I Leipzig Jad 96 I Jgd 0Sport reunde Leipzig Jgd Favorit I Jgd 0
Srortfreunde II Leipzig Jad Favorit II Jad 3 1
Favorit II Wacker Zörbig 2 1

Pferdeſport
Rennen zu Leipzig am 29 Junk

Eigener Drahtbericht der Saale Zeitung
1 Preis vom Nonnenholz 1800 Meter 6800 Mk 1 Spar

taner 2 Zwinger 3 Saloniki Sieg 18 Platz 14 18 10
4 liefen

2 Pleiße Hürdenrennen 2400 Mtr 7000 Mk 1 Roca
r 2 Baldur 3 Pippin Sieg 21 Platz 11 12 22 10

7 liefen
3 Preis vom Johannapark 1350 Mtr 6800 Mk 1 Eifel

turm 2 Ordensband 3 Juſtament Sieg 28 Platz 18 15 10
6 liefen

4 Prödeler Jagdrennen 4000 Mtr 12 000 Mk 1 Luln
2 Top Twig Sieg 14 Platz 11 13 10 Ferner liefen Wol
voto Theo Moſgique Wolpoto kam als Zweiter ein Theo als
Dritter wurden aber beide disqualif ziert da ſie eine fal che
Bahn gelaufen waren Der Platz wurde auf Wolpoto ausgezohlt

5 Preis vom Roſental 2000 Mtr 8200 Mk 1 5Hüteger
2 Peredur 3 Saleniki Sieg 20 3 liefen

6 Zwenkauer Jagdrennen 3800 Mtr 10 000 Mk 1 Mil
ton 2 Blumenleſe 3 Altmark Sieg 13 Platz 11 12 10 5 liefen

7 Gaſchwitzer Jagdrennen 3000 Mitr 6300 Mk 1 Fra
Diavolo 2 Orien ſabe 3 Bora Sieg 14 Platz 14 12 25 10
8 liefen

Vorausſogen für Grunewold
am Dienstag den 1 Juli
Deutſcher Stuten Preis

1 Rennen Bannwart Maas
Rennen Alarm Gibraltar

3 R nnen Eſtella Lancelot
4 Rennen Cſardasfürſtin Mazeppa
5 Rennen Deutſcher Stuten Preis Tulivan

Heuchelei
6 Rennen Judling Falkenhavn
7 Rennen Diamond Hill Philomele

cHandel Gewerbe und verkehr
Preiſe für Stickſtoßfdüngemittel und Preiſe für

lanöwfetſchaftliche Erzeugniſße
Am 18 Juni d J fand im Reichswirtſchaftsminiſterium

eine vorbereitende Sitzung des Düngeſtickſtoff Ausſchuſſes ſtatt
d dieſer waren die Vertreter der Reichsbehorden der deutſchen
HSliedſtaaten der Landwirtſchaft des Stickſtoff Erzeuger Syn

dikais der Düngerfabriken des Handels und der Arbeiter zu
gegen Von allgemeinem Jntereſſe waren die eingehenden Ver
handlungen über diz vom 1 Juli v J an in Ausſicht genom
mnen Preiſe und Umlagen für Stickſtoffdüngemittel Die an
dauernd geſtiegenen Loöhne Gehälter Preiſe für Roh und Hilfs
h ſochie die vielfachen und oft lange dauernden Betriebs
einſtellungen infolge von Streiks Kohlenmangel uſw haben eine
derartige Erhöhung der Erzeugungskoſten bei allen S chſtoff
dünger erzeugenden Werken zur Folge gehabt daß dieſe Werke
um weiter arbeiten zu könven eine erhebliche auf Geund genau
nachzuprüfnder Kalkulationen feſtgelegte Erhöhung der Höchſt
preiſe und Umlagen für Stickſtoffdünger beanſpruchen müſſen m
allgemeinen wird danach das Kilogramm Stickſof ſich ungefähr auf den dreifachen Preisder Friedenszeit ſfär den Verbreucher ſtellen

Alle Anweſenden konnten ſich den eingehenden und drin
genden Ausführungen der Düngeſtickſtoffindüſterie nicht ver
chließzen Auch die Vertreter der deutſchen Landwirtſchaft waren von der Notwendigkeit einer Preis
erhöhung für Düngeſtickſtoff überzeugt machten aber ihrerſeits
die Bedingung daß jetzt eine den ebenfalls dauernd erhöhten
Erzeugungskoſten der Landwirtſchaft entſpre

ende Preiserhöhung der land wirtſchaftlichen
ärzeugniſſe zuſtande kommt Auch dieſer Wunſch fand all

ſeitige Billigung Insbeſondere erkannten auch die Vertreter
der Düngeſtickſtoff Jnduſtrie die Forderung der Landwirtſchaft

S c c cent e
m

randwi che Produkte alsberechtigt an Auch dex 3 V die Anſprüche der
Landwirtſchaft uns der Düngeſtichſtoff Induſtrie für berechtigt

Die Frage der angemeſſener Preiserhetnag jur die land
wirtſchaftlichen Erzengniſſe wird bereits in den nächſten Tagen
die zuſtändigen Behörden beſchäftigen

Weitere Preiserhöhungen in der PapierinduſteieDer Verband ſüddeutſcher Peter erhöhte die
Preiſe für ſämtliche Papierwaren und Drucſſachen infolge
der andauernd ſteigenden Lohnanſprüche um 15 Prozent
Der Verein Frankfurter r in Frankfurt a M hat mit Rückſicht auf die Lo nerhöhungen und die
Steigerung der Rohſtoſfpreiſe die Preiſe für ſeine Erzeug
niſſe um 15 bis 30 Proz geſteigert

Die Maſchigenſabriken Heinrich Ehrhardt Akt Geſ
in Zella St Blaſii ſtellen nach einer Mitteilung der Verwal
tung ihre Fabriken im gan en oder geteilt zum Verkauf Die
Geſellſchaft die mit 1270 000 Mk Aktienkapital arbeitet

d iten in Zella und in Düſſeldorf beſitzt ſoll aufgelöſt
werden

Braunſchweig ſche Maſchinenkan Anſtalt Der Aufſichts
rat ſchlägt für das am 31 März beendete Geſchäftsjahr
1918/19 eine Dividende von 8 Proz i V 12 Proz vor
Das Ergebnis des erſten Halbjahres war ſehr günſtig und
wurde durch den Verluſt des zweiten Halbjahres nicht ganz
aufgezehrt

Werkzeugmaſchinenfabrik Ernſt Schieß G Düſſeldorf
Dieſes Unternehmen arbeitet in der letzten Zeit außerordent
lich ungünſtig Die monatlichen Einnahmen betragen nur
rund 600 000 Mk denen Ausgaben von 1 000 000 Mk gegen
überſtehen ſo daß der monatliche Verluſt mindeſtens 400 000
Mark beträgt Die BVankſchulden ſind auf 2000 000 Mk ge
ſtiegen Jn abſehbarer Zeit muß der Betrieb vollkommen
ſtillgelegt werden weil die revolutionären Errungenſchaften
das früher blühende Unternehmen dem Zuſammenbruüch zu
führen Einer größeren Arbeiterzah iſt bereits gekündigt
worden

Zur Verſchmelzung Phönix Gewerlſchaften Trier
Nach der Kuxenzeitung ſoll die Mehrheit von Gewerken
der Trier Gewerkſchaften dem Vorſchlag wegen Ueber ragung
der Trier Vergwerke auf die Phönix G für Bergbau und
Hüttenbetrieb widerſprechen Sie eraichte die gebotene Ab
findung als unzureichend

Phönix Alt Geſ für Braunkohlenverwertung in Berlin
Der Aufſichtsrat ſchlägt für das abgeraufene Geſchäftsjahr
5 Proz Dividende i V 6 re vor Jnfolge der Preiserhöhung für die Produkte des Unternehmens Faben ſich die

Ausſichten für das laufende Geſchäſtsjahr verſchlechtert
Die Auftragsſperre die von den Textil Detailliſtenver

bänden am 14 Junt gegen den Verband deutſcher Damen
und Mädchenmäntelfabrikanten und den Verband der Fabri
kanten von Bluſen Koſtümen und verwandten Artikeln ver
hängt wurde wird wie die Textil Woche erfährt am
1 Juli wieder aufgehoben Die Verbandsausſchüſſe aus den
beiderſeitigen Lagern haben ſich dahin geeinigt daß 1 die
Kondition von jetzt an lautet Zahlung am Schluß des Liefer
monats mit 4 Proz 30 Tage nach Schluß des Liefermongats2 Proz Sconto 60 Tage m r des Liefermonats netts
Kaſſe 2 Abnahme der ren nach Fertigſtellung Der
Endtermin für die Auslieferung unterliegt gegenſeitiger Ver
einbarung Die Rachlieferfriſt wird auf 20 Tage verlängert
3 Die neuen Bedingungen des Verbandes deutſcher Damen
und Mädchenmänterfabrikanten wonach die Verpackung zu
berechnen iſt und nicht zurückgenommen werden darf wirsaufgehoben Die neuen Vedingung n treten am 1 Juli in
Kraft Die Deteilliſtewerbände haben es jedenfalls durch
ihr gemeinſames Vorgehen erreicht daß die urſprünglich feſt
geſetzten Konditionen der Fabrikantenverbände die 30 Tage
2 Proz und 30 Tage netto Kaſſe lauteten aufgehoben und
dafür die ſchon erwähnten weſentlich günſtigeren Bedin
gungen geſetzt wurden

Eine neue Erhöhung der Mahllöhne verlangt Der
Badiſche Müllerbund fördert die Erhöhung de
Mahllöhne um 3 Mk pro Zentner für Selbſtverſorger
und um 2,25 Mk pro Zeniner für die kommunalen Verbände
und ferner eine entſprechende Erhöhung der Vergütung für
An und Abfuhrkoſten

Deutſch Ameriigniſche Petreleum Akt Geſ in Hamburg
Die Verwaltung ſchlägt für 1918 die Verteilung einer Divi
dende von 3 Proz V 5 Proz vor

Stutigarter Lebensverſicherungsbank a G Alte Htutigerter
Die 64 ordentliche Generalverſammlung fand am 27 Juni 191
im Bankgebäude zu Stuttgart unter dem Vorſtz des Präſidentes
des Aufſichtsrates Dr jur G von Doertenbach ſtatt Der Vor
ſtand der Bank Generaldirektor Dr Leibbrand berichtete über die

eſchäftlichen Ergebniſſe des Jahres 1918 Der Ueberſchuß in der
odesfallverſicherung beträgt 14 102 616 Mk einſchließlich der der

Dividendenreſetven vorweg zugeſchriebenen Zinſen im Betrage vor
854 221 Mk Davon fließen 13 025 945 Mk den Sicherh itsſonds 7
und II 22 450 Mk der Kursausgleichungsreſerve und 200 000 Mi
dem Penſionsfonds der Bankbeamten zu Dem Aufſichtsrat und
Vorſtand wurde einſtimmig Entlaſtung erteilt und die vorge
ſchlagene Verwendung des Uederſchuſſes genehmigt

Die Besichtigung
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Bad Wittekind
Operetten Theater Dienstag den 1 Juli 1919

Heute Fritz Steldis Für ert
Abschleds Vorstellung Kur onze

Der Hus
um die Welt

Leitung
Kapellmeiſter Otto Haupt

Eintrittspreiſe

Opereiten Gastspiel a v
inderDirektion Fellx Meinhardt en haben Gültigkeit

Unter Anwesenheit
des Komponisten

Ihre Hoheit
die Tänzerin

Operette v Waller Götze
Anfang Uhr

Kasse v 10 1 u 46

t hen 7

Kurzhals Waldwirtschaft
Tel 1850

Dienstag den 1 Juli von nachm Uhr
Großes Wohltätigkeits Konzert

zu Gunſten unſerer heimkehrenden d ausgef
vom Muſikkorps der II Abug des ſreiw Landesjägerkorps
Leitung Obermuſikmeiſter C Eteuner Eintritt 50 Pfg

Bonn 7 Uhr ab

Gesellschafts Ball
Muſikkorps der Landesjäger A 1835

Tägl 6 Uhr FrühKonzert
7

Musik
zu allen Feſtlichkeiten ſtellt

gut und preiswert h413 6
Direktor Joh Vetter

Robert Franz St T

Ciavier Summungen und

Reparaturen
werden fachmänntſch Stimmungen im Abonne
ment Meine Stimmer und Techniker ſind mit Ausweis

verſehen und kommen nur auf Beſtellung

B Döll e ä
ertünn vo un II

A e4 Spezienia vOtto h reFritz Boutor Stras K 3252
Die grosse Modoe

Kuuſtſeidene geſtrickte Jacken
für Damen junge Mädchen und Kinder
Kunuſtſeidene geſtrichte Bluſen

Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mänte
enpſtey in ſehr e und vielen

II Schnee Nachff
A c F EhormannHatle a G h h B

An meinem jetzt beginnAkadem Tanz Zirkel
m Hotel Katſer Wirhel noch s teilnehmen

ür TanzkG T Jager lag i

Uuterrüts Anzeigen

Buehſüarung Korrespondenz
Kenrmännlsche Privaischulen Kaufmännische Privaischulen
Wilhelm Baer Geistztr 61 WVhelm Baer Geiststr 4
C Lewin Steinweg 43 C Lewin Steinweg 45
n Diitenderger Händelstr 6 e
c cm Literatur

Chauffeursohule V oriebe m erhaRungr
flalesche Aulomebüizenirale r

Schneiderei UnterriemGrünstr 31c E Holborn Forstersztr 58 I
Aelezehuls für Pamen Sehreſb Umerrient

Dr bäſtner lKeuihe Privatschulene e Wühelm Baer Geiststr 41
cFremde SprachenJan lmabniscds PHriretcdelen m e

Wilhelm Baer Geistatz 41 W heim Ba
er Geiststr 41C Lewin Sieiaweg 45 C Lewin Steinweg 45

g anGesangs Unterrjeht Häede
Frite Gruzelll Fran Sophien Sten hievirasse I7 rLudicke Eckarat Wilhelm Baer Geiststr 41

enstrasast 51 C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger Händelstr 6

Tanz UnterrichtPrivaisc

Wüheim Beer Gelee el HoWantei meister Werner

e

e re empfiehlt einen ſriſchev D c un Transport rS S t ee elgiſche uv Bruchbänder beibbinden W 9e e er unt leſpzigerstt kir e SS Gummwaren Verbandsfeffe e Frbeitspferde
S ez S belgſſche SaugfohlenG eeree e X M in allen Farben A 20 tJ Telephon 2921 S

Dienstag den l Juli 1919
Anfang 7 Ende 9 Uhr

pho
Trauerspiel v Grillparzer

I

Rur noch Amahrungene ine z Anorönſgn
r g6 Borverkauf 9 u 723Fernruf Nr 122 AngebotErstauffünrungt Der Arawetisebs Füm ISpeise zimmer t

De Adener I Redellenltete errenz mmer
jDamenzimmerf
ISchlatzimmserä

Küchen
ca 150 Zimmer g

in einjacher bis ganz
reicher Ausſührung

Möbelfabrik

Schauspiel in 5 Akten
Die Hendlung spielt
um das Jahr 1848

Hauptrollen
Harry Liedtke
Bruno Decarllt

Vorführung
50 00 20 Uhr

prnesofn

Dramatisch Sehauspiel
aus den Hofkreisen
und Zigeunerlagern

in 5 Abteilungen

Für u vr Feſſet

Augen blöseVorführung
50 00 20 Uhr

zum Schutz

u S SS ebe fran e Fräulein un t in
o flnschauspelerin S 8 Halie a Alter Markt 2 rerngläser undHumorvolles Lustspiel aronin m Prismensläserin 3 Akten Köstliches Lustspiel von Zeiß Goerz BuſchS Hauptrollen in 3 Akten ThermometerS Ossi öswalda Hauptrolle Barometer
e Hild W öVictor Janson er Aktenmappen Kompasse etc

00 10 20 Uhr 00 10 20 Uhr aus prima Rindleder Gr te e etBeginn 4 Uhr Begion 4 Uhr Narefen Kravemann
nur Schmeerstr

ſchwelle

45 Gr Ulrichſtraße
Fernruf 2590

Gegr 1881E Quinque

Be 11 Zd r

Hierdurch beehren wir uns anzuzeigen dass wir
die Bewirischaftung unserer

Wein Sfuben Sophienstr
vom 2 Juli 1919 ab

hlerrn Offo Ryssel
überiragen haben

Unter Zusicherung bester Bedienung und vorzüg
licher Küche bei soliden Preisen bilien wir um regen
Besuch und empfehlen uns

Schulze Birner Weingrosshandlung
Krousenstr 5 und fFriesenstr 30

Marke Waschbär
ist die Beste

Kragen in vielen Formen
Manschetten und Vorhemden

am Lager

lauerwärche Verwieh

e Eine TI Berlin 2 a
a Brenntort

W

e

J

osttfriesischen Stechtorkf
liefert prompt in Waggonladungen ab Leipzig

Wilhelm Asch Markt 9

ſOauerwäscheſ

Fernſprecher 13499 und 13132 A 387

g m

S a 4 ee S S

W Von 2 S a e rWar e W 22

e See h r See VJalonſienGeschaftser öffnung liejert u repariert
Allen Interessenten zur gelälligen Renntnisnahme daß wir unter der Firma Du auerig rüg

Hallesche Telefon und Signal Bauanstalt HonemannHönemann

W Stieger Co herein Spezialgeschäft für sämtliche Schwachstromanlagen eröffnet haben Wir empfehlen uns zur Ausführung U Schnee Nacht

aller elekitrischen Anlagen speziell Gr Steinſtr 84
3

heuer Fehlonanegen Jeden Syetenes und Umfange für Pogt n hauen cStrumpfwaren u Trikotagen

Ferner Aller Signal elektrischer Uhren Feuermelde Wächterkontroll u Sicherungsanlagen Fernihermometer und Wasserstandsanreigeramiagen sowie Herstellung und Prüfung
von Blitzableiteraniagen nech den von den Feuersozietäten euſgestellten Grumdsätzen unter Verwendung
vollkommenster Meßinstrumente auf streng wissenschaftlicher Grundlage Ausmnrung sämtlicher elektro

mechanischer Werkstattarbeiten s
houis Börner

Wir bitten unser Unternehmen gütigst zu unterstützen und sichero tachwännische und prompteste Werkstätten

Ausführung zu für RaumkunstMit Kostenanschlägen und Auskünften stehen wir jederzeit gern zur Verfügung A29 5 Halle a S Leipzigerstraße 12

W Fernsprecher 6122Komplette V1I1714
Hallescho Telefon und Signal Bauanstalt enoungseinſiehtungen

Und einzolne Zimmer

Hochachtungsvoll

W Stieger Se Co ſngediegener Ausftihrung und
nochstrasse 19 Halle reiefon 4631 n
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